
MONATSSPRUCH FÜR MÄRZ

Betet allezeit mit allem Bitten und Flehen im Geist  

und wacht dazu mit aller Beharrlichkeit und Flehen für alle Heiligen.

(Eph 6,18)

Informationen aus den Pfarrgemeinden Dornbach, Eisentratten & Trebesing
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Im letzten Kapitel des Epheser-
briefes geht es um die sog. Waf-

fenrüstung Gottes. Der Abschnitt 
beginnt mit: Werdet stark durch 
eure Verbundenheit mit dem Herrn. 
Der Apostel macht klar, dass wir 
einen geistlichen Kampf zu führen 
haben, nicht gegen Menschen, son-
dern gegen die Mächte der Fins-
ternis. Wir brauchen diesen geist-
lichen Schutz, um dem Teufel und 
seiner Hinterlist zu widerstehen. 
Stark werden wir, wenn wir eng mit 
Jesus Christus verbunden sind.

Und das sind wir, wenn wir den Mo-
natsspruch für März beherzigen: 
Betet und bittet zu jeder Zeit! Lasst 
euch dabei vom Heiligen Geist lei-
ten. Seid dabei stets wachsam und 
hört nicht auf, auch für alle Heiligen 
zu bitten.� (Eph 6,18 Basisbibel)
 
Das Gebet soll unser ständiger Be-
gleiter sein. Dabei sollen wir uns 
dabei vom Heiligen Geist leiten 
lassen. Das bedeutet, dass wir hin-
hören und unsere geistlichen Sinne 
für Gott öffnen. Denn ER spricht 
mit uns! Auf ganz unterschiedliche 
Weise. Durch Gedankeneindücke. 

Durch die Bibel. Durch die leise 
Stimme unseres Gewissens. Durch 
Bilder, die vor unserem inneren 
Auge auftauchen. Durch ein geistli-
ches Lied, das uns im Herzen trifft. 
Da sind so viele Möglichkeiten! 
Wir müssen sie nur entdecken und 
auch damit rechnen, dass Gott  uns 
wirklich anspricht! 

Denn ER wünscht sich nichts mehr, 
als mit uns in einer engen Bezie-
hung zu leben. Wir geben unsere 
Bitten bei ihm nicht einfach ab wie 
einen Brief bei der Post. Gebet ist 
ein lebendiger Austausch. Wir schi-
cken unsere Gedanken nicht ins 
Universum und hoffen, dass sie et-
was bewirken. Wir haben ein leben-
diges Gegenüber! Gott ist unser 
Vater, der uns zuhört. ER ist Jesus, 
der in uns wohnt. Und durch den 
Heiligen Geist ist ER unser ständi-
ger Begleiter. Wenn wir in diesem 
Bewusstsein beten – nicht nur für 
uns, sondern für alle, die an Jesus 
Christus glauben – werden wir er-
staunt sein, was alles möglich ist!

Auf ein Wort
mit Pfarrer Oliver Prieschl
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in Trebesing

Viel Freude beim Lesen!

Alle Termine unter Vorbehalt.
Beachten Sie die aktuellen 

Hinweise auf unserer Website 
www.evang-lima.at
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Innovationsfond Digitale Kirche 
aus dem Evangelischen Pressedienst für Österreich (epd)

Wie der Fond wirkt - 
Beispiel aus Kärnten

Im Kärntner Lieser- und Maltatal 
hat man die durch den Fond ge-

schaffenen Möglichkeiten genutzt, 
das Streamingangebot des Evan-
gelischen Jugendzentrums LIMA 
auszubauen. Das Ziel dabei: Jeden 
Gottesdienst in hybrider Form ab-
halten zu können, also vor Ort, aber 
auch via Stream, erklärt Gemein-
depädagoge Bernd Stamm ge-
genüber dem Evangelischen Pres-
sedienst. Technisch konnte man 
dafür –  auch dank des Fonds – be-

reits aufrüsten. Über einen Beamer 
sei es etwa möglich, dass auch die 
vor Ort anwesende Gemeinde am 
Bild der „Onlinegemeinde“ teilha-
be. „Mit interaktiven Elementen 
wie Slido-Umfragen versuchen wir, 
Interaktion einzubauen. Wo dies 
gelungen ist, unterstreicht und er-
möglicht es die Gemeinschaft – 
über die ‘Digitalgrenze’ hinweg!“ 
Um wirklich jeden Gottesdienst 
streamen zu können gelte es aber 
noch, „alltagseffiziente Formen“ zu 
finden, sowie ein größeres Team 
an Ehrenamtlichen aufzubauen.

Jubelkonfirmation im Herbst

In den vergangenen beiden Jah-
ren konnten aufgrund der Ein-
schränkungen keine Jubelkon-
firmationen stattfinden. Aber 
heuer laden wir alle, die in die-
sem Jahr ein Konfirmationsjubi-
läum (25/50/60 Jahre…) feiern, 
wieder zu einer Jubelkonfirma-

tion ein. Die Festgottesdienste 
feiern wir in allen drei Pfarrge-
meinden im September diesen 
Jahres. Schriftliche Einladungen 
werden separat ausgesandt. Sie 
können sich aber auch gerne 
von sich aus anmelden!

Die Schöpfung
Lyrik von Waltraud Staudacher

„Schön ist alles, was man mit Liebe betrachtet.“ 
	 Christian Morgenstern    

ie Natur bietet bezaubernde Eindrücke.  
Gott hat an alles gedacht, 
sozusagen ein Paradies für uns Menschen bereitgestellt.
Ein Geschenk!
Wir leben ja nach den Jahreszeiten 
und jede Zeit hat ihre Schönheiten, 
sie kann aber auch anders sein, 
so wie wir Menschen.
Das Licht ist die Nahrung von allem.
Das Licht versorgt uns mit Liebe und Dankbarkeit 
für alles was da ist. 
Ein Licht. 
Ein starkes Licht von oben, ein Licht zum gern haben, 
für alles was da ist, an Liebe, Freude und Frieden, 
Hoffnung, Dankbarkeit und Zuversicht.
Ein Weitertragen in die Welt hinein voll Harmonie.
Standhalten, durchhalten im Glauben, Zuwendung zu Menschen, 
nicht gespalten sein, sich umarmen, wertschätzen, 
einer für den anderen da sein, glücklich sein
und einen jeden so nehmen wie er ist.
Das sind Werte.
Warum hadern wir mit der Angst, wir sind doch in Liebe geboren.
Zünden wir ein Licht an, wenn es finster ist!
Gott ist eine liebevolle Verbindung.
Wir brauchen uns nicht fürchten.
Im Gebet sind wir stark.
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WO GEHOBELT 
WIRD…

...d a fallen Späne! Im letzten 
Gemeindebrief ist mir ein 

grober Fehler unterlaufen, den ich 
in dieser Ausgabe korrigieren und 
um Entschuldigung bitten möchte. 
Ich gab an, dass es in Fischertrat-
ten seit 30 Jahren keine Kinder-
stunde mehr gegeben hätte. Diese 
Angabe habe ich einem Gespräch 
entnommen. Im Nachhinein erfuhr 
ich allerdings, dass das bei weitem 
nicht stimmt! Auf den Seiten 14 & 
15 könnt ihr etwas genauer über 
die Geschichte der evangelischen 
Kinderstunden im Maltatal nach-
lesen. Ich möchte mich an dieser 
Stelle aufrichtig entschuldigen, vor 
allem bei denjenigen, die über lan-
ge Jahre eine treue Arbeit geleistet 
haben! Ich bin euch nicht nur mei-
ne Entschuldigung, sondern auch 
meinen Dank schuldig: Weil jahre-
lang in Treue investiert wurde, dür-
fen wir heute mit dem Neustart der 
Kinderstunde Fischertratten von 
eurem Aussäen profitieren!

Von ganzem Herzen will ich in die-
sem Zuge auch Danke sagen – an 
alle, die gerade die Kinderstunde 
möglich machen: Unser junges 
Team (mit Jael, Elina, Elena, Nico 
und Matthias), die fleißigen Jau-
sen-Bäckerinnen und Raumeinhei-

zerinnen, und na-
türlich den Kindern mit 
ihren Eltern, ohne die es gar keine 
Kinderstunde geben würde :) Trotz 
Corona-Situation haben wir seit 
dem Start im Herbst schon einige 
schöne Stunden miteinander ver-
bracht. Auf den Bildern bekommt 
ihr ein paar Eindrücke. Herzliche 
Einladung übrigens an alle interes-
sierten Kinder! 

Auch sonst war in den vergange-
nen Wochen einiges los! In der Ad-
ventszeit boten wir mit dem LIMA 
Team ein Special an, Adventgot-
tesdienste wöchentlich am Abend. 
Auch da gibt es ein paar schöne 
Bilder. Die neuen Konfis bringen 
sich auch sehr eifrig ein – an der 
Technik, im Mesnerdienst der tra-
ditionellen Gottesdienste, und bei 
Sonderaktionen wie den Leucht-
schildern in Gmünd und Trebesing. 
Danke für eure Hilfe! Ein besonde-
rer Dank ergeht hier auch an die 
Feuerwehr Gmünd, die uns beim 
Aufhängen des Schilds „Jesus 
schenkt Hoffnung“ mit einer gro-
ßen Leiter unterstützte. Ein High-
light für die Konfis war die Einheit 
über die Kirchengeschichte mit 
Traugott Graf beim Rodeln: Bei ein-
zelnen Zwischenstopps kamen wir 
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Gottes großer Geschichte sind.

Ganz herzlich laden wir euch alle 
ein, bei einem besonderen Ereig-
nis dabei zu sein: Von März bis 
Mai haben wir Dank der Stadtge-
meinde Gmünd die Möglichkeit, 
die LIMA Gottesdienste im Stadt-
saal probeweise feiern zu können 
(10 Uhr, 2./4. Sonntag). Vor allem 
mit den Kindergottesdiensten ha-
ben wir seit längerem ein echtes 
Platzproblem. Wir freuen uns, 
wenn ihr diesen Schritt im Gebet 
mittragt, und uns mit eurem Got-
tesdienstbesuch bereichert.

Und so wünsche ich uns allen eine 
erfüllte und kraftvolle Passions-
zeit! Durch Jesus wissen wir: Un-
sere Hoffnung lebt! 

Liebe Grüße, eure

1 & 2   Leuchtschild Gmünd      3 & 4   Leuchtschild Trebesing
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5 & 6	� Kinderstunde 
Fischertratten

7 - 13	 �Konfirodeln
14 - 19	� LIMA Advent-

Gottesdienst
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Simsons Feinde feierten ein Fest und holten Simson dazu, um sich über ihn lustig zu machen. Sie 
hatten nicht gemerkt, dass seine Kräfte zurückgekehrt waren. Verbinde die Punkte in der richtigen 

Reihenfolge, um herauszufinden, was dann geschah. Lies Richter 16,23-30

Findest du die 6 Fehler? Kreise sie ein.

Wer bringt Noah einen Olivenzweig, als die große Flut vorüber ist? 
Male die Flächen aus, in deinen ein kleiner Punkt ist, um das herauszufinden.

Du findest die Antwort auch in 1. Mose 8,1-12
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Veranstalter
evangelische Pfarrgemeinde Eisentratten
Christlicher Missionsverband Seeboden

gottesdienst neu erleben
Ort: evangelische Kirche Eisentratten

Uhrzeit: 19:00

02. April 2022
14. Mai 2022
19. Juni 2022

Wer zu

mir kommt,

den werde ich

nicht

abweisen.

Jesus
Gott

niemals

unter
keinen

Umstände
n

auf keinen
Fall

Du
Ich

Jeder

SO | 29. Mai 2022 | 9.00 Uhr
Evang. Kirche Trebesing 

für die Konfirmanden aus Dornbach & Eisentratten:

SO | 05. Juni 2022 | 9.00 Uhr
Evang. Kirche Eisentratten

KKOONNFFIIRRMMAATTIIOONN

Sonntag, 27. März 2022 	 bei Fam. Korb� 20.00 Uhr 
Sonntag, 24. April 2022 	 bei Fam. Korb� 20.00 Uhr
Sonntag, 22. Mai 2022	 bei Fam. Korb� 20.00 Uhr 
Sonntag, 12. Juni 2022 	 bei Fam. Eggeler� 20.00 Uhr

Familie Eggeler� 04732 / 3064 
Familie Korb� 0650 / 305 83 15
Bruni Egger� 0664 / 503 43 64

BIBELSTUNDEN 
PUCHREIT, NÖRING, UNTERBUCH 

10:00 Uhr
Stadtsaal Gmünd
Mit Kinderprogramm
2./4. Sonntag im Monat

www.evang-lima.at

Evangelisches Jugendzentrum Lieser-Maltatal • 9852 Trebesing 18 • jugend-lima@evang.at | Bitte mögliche Änderungen online beachten!

24.04.
08.05.
22.05.

13.03.
27.03.
10.04.

LIMA
GOTTESDIENSTE

Von März bis Mai
im Stadtsaal -

Herzliche Einladung!

10:00 Uhr
Stadtsaal Gmünd
Mit Kinderprogramm
2./4. Sonntag im Monat

www.evang-lima.at

Evangelisches Jugendzentrum Lieser-Maltatal • 9852 Trebesing 18 • jugend-lima@evang.at | Bitte mögliche Änderungen online beachten!

24.04.
08.05.
22.05.

13.03.
27.03.
10.04.

LIMA
GOTTESDIENSTE

Von März bis Mai
im Stadtsaal -

Herzliche Einladung!

12 13LIESER- UND MALTATAL LIESER- UND MALTATAL



Rückblick & Ausblick
von Renate Lewin & Maria Bacher

Kinder- und Jugendarbeit in unserer Pfarrgemeinde

Viele Jahre lang gab es in Fi-
schertratten Kindergottes-

dienste, die mit Renate Lewin und 
Margarethe Leitner parallel zum 
Erwachsenengottesdienst im Ge-
meinderaum gefeiert wurden.

Im Laufe der Zeit wurde zur Kin-
derstunde übergegangen, auch 
im Zusammenwirken mit den 
Schulen und den Religionsleh-
rerinnen. In den Kinderstunden 
halfen die größeren Mädchen Ca-
rola Burger und Sarah Holzer mit. 
 
Einige Jahre wurde die Kinderstun-
de regelmäßig von einem Müt-
ter-Team verantwortet und enga-
giert und phantasievoll gestaltet.
Es waren Heidrun Preiml, Margit 
Winkler, Evelyn Pucher und Annette 
Winkler. Der Gemeinderaum war 
oft sehr voll. Bei der Gestaltung 
von Familien- und Schülergottes-
diensten, Krippenspielen und wei-
teren Anlässen war die Mitwirkung 
der Kinder eine große Bereiche-
rung. Bei den Pfarrfesten war ein 
Programm auf der Wiese für Kin-
der immer ein Fixpunkt.

Vom Christlichen Missionsverband 
kamen dankenswerterweise Mitar-
beiter, die zur Jungschar einluden.

In Gmünd hatte sich Marga-
rethe Leitner zusammen mit Mit-
arbeiterinnen mit viel Einsatz 
der Kinderarbeit angenommen.  
Ebenso fand in Gmünd in unserer 
Kirche viele Jahre der Teenie Kreis 
mit Manfred Striedinger und sei-
nem Team statt.

Auch Pfarrerin Lilla Hinrichs hielt 
im Pfarrhaus in Fischertratten pa-
rallel zum Gottesdienst einmal mo-
natlich einen Kindergottesdienst.

Die Kinder- und Jugendarbeit war 
schon in den vergangenen Jahr-
zehnten immer ein großes Anlie-
gen der Pfarrgemeinde. Die Zu-
wendung und gemeinsame Zeit 
mit den Kindern waren uns sehr 
wichtig.

Ein herzliches DANKESCHÖN an 
alle Genannten aber auch Nichtge-
nannten (sollte jemand namentlich 
nicht angeführt worden sein) die 

unsere Kinder- und Jugendarbeit in 
so vielfältiger Weise in all den Jah-
ren mitgestaltet haben!

Jetzt freuen wir uns ganz 
besonders, dass es eine 
Fortsetzung der Kinder- und 
Jugendarbeit gibt!  
 

Seit November gibt es wieder eine 
wöchentliche Kinderstunde in un-
serem Gemeinderaum im Pfarr-
haus in Fischertratten.

Wir bedanken uns dafür herzlich 
bei unserem Jugendreferenten 
Bernd Stamm, Matthias Schorratz 
sowie den jungen Mitarbeitern für 
die Organisation und Durchführung 
der Kinderstunde!

Z U R  K I N D E R ST U N D E

Herzliche Einladung

jeden Freitag  •  15.00 Uhr  •  Pfarrhaus Fischertratten
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Kirchenbeitrag 2022
von Maria Bacher

Liebe Kirchenbeitragszahlerin, lieber Kirchenbeitragszahler!

Der Finanzausschuss A.B. hat 
im Dezember die Anhebung der 

Bemessungsgrundlagen, auf Emp-
fehlung der Kirchenbeitragskom-
mission, für die Kirchenbeitragsvor-
schreibung 2022 beschlossen.

Empfohlene Anhebung der 
Bemessungsgrundlagen:
	� Bei nachgewiesenen 

Aktivbezügen um 2,9 % 
	� und nachgewiesenen 

Pensionsbezügen um 2 %
	� bei allen geschätzten Einkommen 

um 3,5 % und Pensionen um 3 %

Diesbezüglich hat das Presbyteri-
um der Pfarrgemeinde Dornbach 
am 25. Jänner in der Presbytersit-
zung abgestimmt und beschlos-
sen, im Jahre 2022 keine Erhö-
hung vorzunehmen. 

Aufgrund der gegenwärtigen Si-
tuation erscheint es uns gegen-
über den Kirchenbeitragspflichti-
gen Gemeindemitgliedern unserer 
Pfarrgemeinde nicht zumutbar, 
der Empfehlung des Finanzaus-
schusses zu folgen. Wir haben seit 
zwei Jahren so hohe Zahlungs-

rückstände wie noch nie zuvor, und 
die enorme Zahl der Einsprüche in 
dieser Zeit sowie die hohen Außen-
stände zeigen, dass derzeit eine 
Erhöhung nicht gerechtfertigt ist. 
 
Wir möchten Sie auch daran erin-
nern, dass es wichtig ist, dass alle 
offenen Beiträge rechtzeitig einge-
zahlt werden, damit der Kirchen-
beitrag bei der Arbeitnehmerveran-
lagung vollständig berücksichtigt 
werden kann. Das Kirchenamt 
Wien meldet dann automatisch Ih-
ren Beitrag an das Finanzamt.

Wir werden uns auch heuer wieder 
bemühen, auf außergewöhnliche 
Situationen entsprechend Rück-
sicht zu nehmen.

Anfragen bitte an Frau Angelika 
Peitler (Kirchenbeitragstelle) 
Telefon	 0699 / 188 77 238 
E-Mail	 kb.lima@evang.at

Im Namen des Presbyteriums 
herzlichen Dank für die Überwei-

sung des Kirchenbeitrages,
Maria Bacher

 
NATUR & GARTEN
Im Pfarrgarten in Fischertratten 
sind noch Gartennutzflächen 
zu vergeben.

Anfragen bei Maria Bacher:
0677 / 610 85 709

Einen Menschen lieben heißt einwilligen, 
mit ihm alt zu werden. 
� Albert Camus

Am 9. Jänner feierten 
Wilhelmine und Josef 
Lesacher aus Dornbach 
ihre „Goldene Hochzeit“ 
in der Kirche in 
Fischertratten.

Wir wünschen dem 
Jubelpaar alles Gute und 
Gottes Segen!
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Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Herzliche Segenswünsche!Anfang und Ende liegen bei Dir, Herr.

Bestattungen� bis 13.02.

Taufen� bis 27.02.

Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst.
�  Jesaja 43,1

Lasset die Kinder zu mir kommen, 
denn solchen gehört das Reich Gottes.
� Markus 10,14

Berta Zechner | Fischertratten
	 verstorben im 94. Lebensjahr
	 beerdigt am 7. Dezember
	 in Fischertratten

Maria Stiegler | Saps
	 verstorben im 96. Lebensjahr
	 beerdigt am 8. Jänner
	 in Fischertratten

Christine Wegscheider | Saps
	 verstorben im 99. Lebensjahr
	 beerdigt am 22. Jänner
	 in Fischertratten

Johann Staudacher | Krainberg
	 verstorben im 76. Lebensjahr
	 bestattet am 11. Februar
	 in Fischertratten

März
Egger Ernst, Gmünd� 88
Glanznig Gerhard, Karnerau� 75
Glanznig Sigrid, Gmünd� 70
Jury Joseph, Gmünd� 60
Lesacher Erich, Dornbach� 76
Moser Josefine, Lendorf� 82
Moser Ulrike, Gmünd� 81
Oberwinkler Franz, Gries� 70
Pleschberger Peter, Gmünd� 80
Pschernig Renate, Gmünd� 70
Pucher Josef, Brandstatt� 83
Regenfelder Gertrud, Gmünd� 79
Schwarzenbacher Helga,  
	 Großhattenberg� 78
Truskaller Edith, Fischertratten� 78
Wirnsberger Sepp, Gmünd� 98

April
Bressnik Gernot, Gmünd� 81
Dancker Marianne, Saps� 82
Fertin Ingrid, Gmünd� 78
Florian Armin, Gmünd� 78
Frick Helga, Gmünd� 81
Gabriel Hermann, Gmünd� 79
Klampferer Erika, Gmünd� 82

Maier Ernst, Brochendorf� 50
Meißnitzer Harald, Gmünd� 88
Nußbaumer Siegrid, Gmünd� 78
Posch Josef, Gries� 82
Prax Adolf, Saps� 91
Pschernig Hubert, Schlatzingerau� 93
Truskaller Sieglinde, Malta� 87

Mai
Amlacher Gerda, Koschach� 82
Fuchs Peter, Mag., Gmünd� 82
Gracher Gerhild, Gmünd� 76
Kellner Heidrun, Karnerau� 60
Messner Franz, Gmünd� 91
Oberegger Hans, Gmünd� 82
Pichorner Andrea, Dornbach� 50
Pirker Valerie, Malta� 89
Schaar Hans Peter, Malta� 76
Schmid Adolf, Dr., Gmünd� 82
Taurer Martha, Gmünd� 85
Unterkofler Elfrieda, Gmünd� 93
Winkler Gerhard, Saps� 50
Ziel Edelgard, Gmünd� 70

Ilvy Josefin Lagger | Dornbach
	 am 27. Februar in Fischertratten
	 Eltern: Kerstin Lagger  
		  Mario Koller

Falls Sie hier nicht erwähnt werden möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.

Katholisch in Fischertratten 
bestattet:
Robert Possegger | Dornbach
	 verstorben im 87. Lebensjahr

Sophie Staudacher | Fischertratten
	 verstorben im 98. Lebensjahr
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Kinderstunde & Jungschar
von Bani Egger

Nach all den Einschränkungen 
und Lockdowns sind wir froh, 

dass es jetzt wieder möglich ist, 
durchzustarten und uns wöchent-
lich im Pfarrhaus zu treffen!

Kinderstunde 
mit Amy, Deborah und Bani

Jungschar 
mit Sara, Simon und Daniel 

Jeden Freitag • 17 Uhr 
Pfarrhaus Eisentratten

Geheimnisvolles Wappen� von Johannes Satlow

A ls das Vordach über dem Kir-
cheneingang im Jänner 2021 

herunter brach, tauchte ein darunter 
verborgenes Wappen auf. Zunächst 
war klar, es handelt sich um ein Herr-
schafts-Wappen: Doppelköpfiger Ad-
ler, darüber eine Krone, in der Mitte ein 
zweigeteiltes Wappenschild, links die 
Dreiteilung des österreichischen Wap-
pens. Als die Kirche 1802 erbaut wur-
de, bestand noch das römisch-deut-
sche Kaiserreich und der Habsburger 
Franz II war römisch-deutscher Kaiser. 
Es stellte sich heraus, dass es das 
römisch-deutsche Kaiserwappen von 
Franz II ist. Das Wappenschild ist auf 
allen Abbildungen dreiteilig: Links 
das habsburgische Stammwappen 
(ein stehender roter Löwe auf gelbem 
Grund), in der Mitte das rot-weiß-rote 
österreichische Wappen, rechts das 
Wappen Lothringens (gelber Grund 
mit einem schräg von links oben nach 
rechts unten verlaufenden roten Band 
mit drei Vögeln). Aber das Wappen 
über der Kirche ist nur zweiteilig! Auf 
Münzen sind auf der Rückseite häu-
fig Wappen dargestellt. Die meisten 
Münzen aus dieser Zeit haben das 
dreiteilige Wappenschild, aber auf ei-
ner 7-Kreuzer-Münze von 1802 ist das 
zweiteilige Wappen ohne den habsbur-
gischen Teil zu finden. Diese Münze ist 
also das Vorbild für das Wappen über 
dem Kirchenportal.

Warum man das damalige Staatswap-
pen über dem Portal anbrachte, ist 
nicht bekannt. Es können nur Vermu-
tungen angestellt werden. Die Kirche 
ist entgegen den Bestimmungen für 
Toleranzbethäuser mit großen run-
den Fenstern, einem geschwungenen 
Giebel und einem straßenseitigen Ein-
gang erbaut worden. Damals gab es 
wiederholt Brandstiftungen bei evan-
gelischen Bauernhöfen im Nöringgra-
ben (z.B. vlg. Neunegger in Puchreit). 
Denkbar ist, dass das Staatswappen 
als Schutz gedacht war, um die Kirche 
vor Verwüstung oder Brandanschlä-
gen zu schützen.

Inzwischen ist das Dach durch die 
Zimmerei Preiml erneuert worden. Die 
Kosten in der Höhe von 10.500 Euro 
sind durch die Versicherung gedeckt.
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Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Falls Sie hier nicht erwähnt werden möchten, teilen Sie uns dies bitte mit.

Fürchte dich nicht, 
ich habe dich erlöst.
�  Jesaja 43,1

Bestattungen� bis 13.02.

Hilda Krabath | Eisentratten
	 verstorben im 94. Lebensjahr
	 bestattet am 18. Dezember
	 in Eisentratten

März
Amritzer Reinhilde, Eisentratten� 75
Egger Franz, Eisentratten� 91
Egger Gottlieb, Heitzelsberg� 87
Egger Helga, Unterbuch� 77
Glawischnig Monika, Innernöring� 70
Glawischnig Waltraud, Oberbuch� 70
Koch Marianne, Kreuschlach� 83
Koch Rosa, Heitzelsberg� 82
Messner Eleonore, Vordernöring� 93
Mölzer Horst, Treffenboden� 84
Neuschitzer Josef, Densdorf� 60

April
Dobernig Monika, Gmünd� 50
Egger Johann, Unterbuch� 83
Gigler Gottlieb, Oberbuch� 80
Glanzer Elsa, Lientsch� 91
Glanznig Herta, Landfraß� 76
Prax Hubert, Rennweg� 85
Tuppinger Ewald, Pressingberg� 60
Uibl Brunhilde, Kremsbrücke� 82

Mai
Aichholzer Franz, Eisentratten� 84
Egger Hilde, Unterbuch� 82
Gigler Rosa, Unterbuch� 88
Koch Josefine, Pirkeggen� 82
Oberbucher Franz, Unterbuch� 70
Payer Ingrid, Pirkeggen� 77
Preiml Johann, Treffenboden� 77
Steiner Doris, Pressingberg� 70

Eintritte� bis 13.02.

Christus spricht: Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht abweisen.
� Johannes 6,37

Michael Pirker | Rennweg
Barbara Ilg | Rennweg
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Wir sind das neue Jungscharteam! 
 

Mit voller Dankbarkeit und Begeisterung schauen wir auf viele Jahre zurück, wo wir 
als Jungscharler und Mitarbeiter in der Jungschar Trebesing von Armin und Claudi 
viel dazulernen durften. Jetzt ist es so weit und wir übernehmen sehr gerne die 

Leitung der Jungschar Trebesing. Mit den Kindern zu singen, zu spielen, zu lachen, 
sie zu prägen, Gemeinschaft zu leben und ihnen Gottes Wort näher zu bringen 

bereitet uns große Freude. 
 

 

 

Name: VERENA WIRNSBERGER 

Alter: 19 

Wohnort: Trebesing – Aich 

Beruf: Lehre zur Bürokauffrau 

bei Lau Forstservice 

Das mag ich: Zeit mit meinem 

Neffen verbringen, neue Orte 
bereisen, backen, Klavier 
spielen 

Das mag ich nicht: morgens 

früh aufstehen 

 

Name: TINA GOBALD 

Alter: 27 

Wohnort: Seeboden 

Beruf: Angestellte bei Infineon 

Das mag ich: Zeit mit Familie 

und Freunden verbringen, Ski 
fahren, reisen, Geschichten 
von Jesus 

Das mag ich nicht: Spinnen 

und Schlangen, schlechte 
Laune 

 

Name: MICHAEL GOBALD 

Alter: 26 

Wohnort: Seeboden 

Beruf: Angestellter bei 

Infineon 

Das mag ich: Computer und 

Technik allgemein, Hunde, 
Kindern Jesus näher bringen 

Das mag ich nicht: Langeweile 

 

Name: MIRIAM PERAUER 

Alter: 26 

Wohnort: Lieserhofen 

Beruf: Volksschullehrerin 

und Landwirtin  

Das mag ich: Musik, Singen, 

Tiere, die Arbeit bei uns am 
Bauernhof, Kinderlachen, 
Deko,  

Das mag ich nicht: Lügen, 

angespannte Stimmung 

 

30 Jahre Jungschar Trebesing
von Claudia & Armin Graf

E s ist herzerfrischend, wenn jeden 
Freitagnachmittag die Kinder zur 

Kirche strömen! Wir Jungscharleiter 
sind dankbar und freuen uns, dass 
die Kinder mit Eifer und Freude regel-
mäßig zu unseren Jungscharstunden 
kommen. Eltern erzählten uns, dass 
schon Urlaube, Fußballspiele und 
das Schitraining verschoben werden 
mussten, damit die Kinder an der 
Jungschar teilnehmen konnten.

Wie hat das Ganze angefangen?

Nachdem wir im September 89 nach 
Aich gezogen waren, hat Claudi noch 
3 Jahre lang Armin beim Kindergot-
tesdienst geholfen! Wegen des gro-
ßen Altersunterschieds in der Gruppe, 
haben wir dann im Herbst 1992 eine 
eigene Jungschar für 9 bis 13-Jährige 
gegründet! Im gleichen Jahr feierten 
wir die erste Kinderweihnacht in der 
Kirche in Trebesing. Anfangs waren 
wir noch im kleinen Saal. Endlich war 
dann der neue Gemeindesaal fertig! 
Auch dort wurde es ziemlich eng. Zeit-
weise waren über 40 Jungscharler da. 
Die Kinder kamen auch von den ande-
ren Liesertaler Gemeinden. Nach eini-
gen Jahren wurde in Eisentratten mit 
einer eigenen Jungschar begonnen. 
Auch in Dornbach gab es eine Zeitlang 

eine Gruppe. Altersberg hatte schon 
von Anfang an eine eigene Jungschar.

Es war uns auch immer ein Herzens-
anliegen, wie es nach der aktiven 
Jungscharzeit weitergeht: Wie kann 
man die Kinder weiter mit Gottes Wort 
begeistern? Ein Teenie-Kreis entstand. 
Manches wurde ausprobiert. 

Unsere Pfarrgemeinde war für unsere 
Jugendarbeit immer ein starker Rück-
halt. Wir wurden jedes Jahr großzügig 
unterstützt! Wir konnten mit dem Geld 
selbstständig wirtschaften. Das war 
für uns eine tolle Motivation. Auch die 
politische Gemeinde und die evangeli-
sche Jugend von Kärnten und Osttirol 
haben uns regelmäßig finanziell unter-
stützt. Ein herzliches Dankeschön da-
für! Claudi konnte damit ihr vorhande-
nes Medienlager ausbauen, von dem 
viele Kreise in Oberkärnten profitieren.

Nach 30 Jahren Jungschar Trebesing 
beenden Claudi und Armin nun ihre 
aktive Jungschar-Laufbahn und legen 
sie in jüngere Hände. Wir sind froh und 
dankbar, dass so ein super Team be-
reit ist, diese wertvolle Arbeit weiter 
zu betreiben! Alle vier waren selbst 
Jungscharler und leben diese Leiden-
schaft jetzt in der Leiterrolle weiter.
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Freud & Leid Geburtstage
(50/60/70/75 und älter)

Herzliche Segenswünsche!

Lasset die Kinder zu mir kommen, 
denn solchen gehört das Reich Gottes.
� Markus 10,14

Lauree Marija Cemas | Spittal
	 am 30. Jänner  in Trebesing
	 Eltern:	Daniela Wallner
		  Christian Cemas		
Bernhard Oberwinkler

März
Gigler Emilie, Zlatting� 85
Gigler Maria, Zlatting� 90
Graf Armin, Aich� 60
Lesjak Siegrun, Perau� 50
Oberlerchner Heinz, Neuschitz� 70
Oberlerchner Johann, Zelsach� 60
Perauer Siegfried, Neuschitz� 81
Platzer Maria, Zlatting� 83
Unterkofler Rudolf, Zlatting� 85
Wirnsberger Hansjörg, Zlatting� 75

April
Aschbacher Adolf, Zlatting� 84
Brandstätter Maria, Zelsach� 87
Burgstaller Gerhild, Perau� 76
Burgstaller Hans, Altersberg� 76
Egger Gerhard, Landfraß� 76
Gugl Elvira, Radl� 60
Hintner Werner, Zlatting� 70
Kerschbaumer Wilhelm, Neuschitz� 78
Lunner Helga, Radl� 78
Maier Gertraud, Trebesing� 80
Neuschitzer Sigrun, Neuschitz� 60
Peball Ernst, Radl� 95
Pirker Lisbeth, Zlatting� 70
Prugger Gerhard, Pirk� 60
Schrettlinger Aloisia, Altersberg� 88
Stranner Hermine, Landfraß� 82

Mai
Dullnig Gertraud, Trebesing� 82
Maier Andrea, Trebesing� 50
Neuschitzer Herbert, Trebesing� 83
Pirker Josef, Moos� 83
Schusser Walter, Zlatting� 76
Tritthart Ernst, Perau� 76
Wirnsberger Anna Maria, Trebesing� 86

Taufen� bis 13.02.

Christus spricht: 
Ich lebe, und ihr sollt auch leben.
� Johannes 14,19

Karl Brandstätter | Oberallach
	 verstorben im 91. Lebensjahr
	 beerdigt am 13. November
	 in Trebesing

Ferdninad Dullnig | Trebesing
	 verstorben im 84. Lebensjahr
	 bestattet am 18. Dezember
	 in Trebesing

Erich Wirnsberger | Zlatting
	 verstorben im 94. Lebensjahr
	 beerdigt am 5. Jänner
	 in Trebesing

Karin Genser | Trebesing
	 verstorben im 67. Lebensjahr
	 verabschiedet am 11. Jänner
	 in Trebesing

Aloisia Schober | Trebesing
	 verstorben im 93. Lebensjahr
	 beerdigt am 20. Jänner
	 in Trebesing

Berta Ott | Landfraß
	 verstorben im 87. Lebensjahr
	 verabschiedet am 26. Februar
	 in Trebesing

Bestattungen� bis 26.02.

Kranzablöse
Wir bedanken uns herzlich für die 
Spenden anlässlich der Bestattung von 
Ferdinand Dullnig!
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LIMA = Lieser- und Maltatal

Eisentratten & Oberbuch � Gottesdienste

    Fischertratten
Sonntag, 13. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 27. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 10. April
Palmsonntag
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Freitag, 15. April
Karfreitag
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 17. April
Ostern
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 24. April
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 8. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 22. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 12. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

    Eisentratten
Sonntag, 13. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 20. März
Gottesdienst
Johannes Satlow

9.00 Uhr

Sonntag, 27. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Samstag, 2. April
Hoffnungsträger
TEAM

19.00 Uhr

Sonntag, 10. April
Palmsonntag
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag
Johannes Satlow

18.00 Uhr

Freitag, 15. April
Karfreitag
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 17. April
Ostern
Johannes Satlow

9.00 Uhr

Sonntag, 24. April
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 8. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Samstag, 14. Mai
Hoffnungsträger
TEAM

19.00 Uhr

Sonntag, 22. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 5. Juni
Konfirmation 

Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 12. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

    Oberbuch
Montag, 18. April
Ostermontag
Oliver Prieschl

9.30 Uhr

Montag, 6. Juni
Pfingstmontag
Oliver Prieschl

9.30 Uhr

Gottesdienste
Fischertratten & Gmünd

    Gmünd
Sonntag, 13. und 27. März
LIMA-Gottesdienst
IM STADTSAAL

10.00 Uhr

Sonntag, 3. April
Gottesdienst 
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 10. April
LIMA-Gottesdienst
IM STADTSAAL

10.00 Uhr

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag
Oliver Prieschl

18.00 Uhr

Sonntag, 17. April
Auferstehungsfeier 

Oliver Prieschl

7.00 Uhr

Sonntag, 17. April
LIMA-Gottesdienst
EVANG. KIRCHE

10.00 Uhr

Sonntag, 24. April
LIMA-Gottesdienst
IM STADTSAAL

10.00 Uhr

Sonntag, 1. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

10.30 Uhr

Sonntag, 8. Mai
LIMA-Gottesdienst
IM STADTSAAL

10.00 Uhr

Sonntag, 15. Mai
Gottesdienst

10.30 Uhr

Sonntag, 22. Mai
LIMA-Gottesdienst
IM STADTSAAL

10.00 Uhr

Sonntag, 5. Juni
Pfingsten
Traugott Graf

10.30 Uhr

mit Bläsern und Osterfrühstück

für Dornbach und Eisentratten
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Gottesdienste� Trebesing & Altersberg

Alle Termine unter Vorbehalt.
Beachten Sie die aktuellen 
Hinweise auf unserer Website 
www.evang-lima.at

    Trebesing
Sonntag, 13. März
Gottesdienst
Gerlinde Unterkofler

9.00 Uhr

Sonntag, 20. März
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 27. März
Gottesdienst 
Traugott Graf

9.00 Uhr

Sonntag, 10. April
Palmsonntag
Traugott Rindlisbacher

9.00 Uhr

Freitag, 15. April
Karfreitag
Matthias Schorratz

9.00 Uhr

Sonntag, 17. April
Ostern
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 24. April
LIMA-Gottesdienst
in Gmünd

10.00 Uhr

Sonntag, 8. Mai
Gottesdienst
Traugott Graf

9.00 Uhr

Sonntag, 15. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 22. Mai
Gottesdienst
Gerlinde Unterkofler

9.00 Uhr

Sonntag, 29. Mai
Konfirmation
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Sonntag, 12. Juni
Gottesdienst 
Traugott Graf

9.00 Uhr

    Altersberg
Sonntag, 3. April
Gottesdienst
Oliver Prieschl

9.00 Uhr

Donnerstag, 14. April
Gründonnerstag
Oliver Prieschl

19.30 Uhr

Sonntag, 1. Mai
Gottesdienst
Oliver Prieschl

19.00 Uhr

Sonntag, 5. Juni
Gottesdienst
Oliver Prieschl

19.00 Uhr

Kontakte

Telefon� 0699 / 188 77 266
E-Mail� o.prieschl@evang.at 

AMTSSTUNDEN
10.00 - 12.00 Uhr

Montag� Eisentratten 
Dienstag� Trebesing 
Donnerstag� Fischertratten

Bitte um telefonische Vereinbarung!

Pfarrer Oliver Prieschl

Bernd Stamm� 0699 / 188 77 258
Esther Stamm� 0699 / 188 77 237

E-Mail�  bernd.stamm@evang.at

Gemeindepädagoge (Jugendleiter)

Dornbach� dornbach@evang.at
Fischertratten 4, 9853 Gmünd
Bank	 Dolomitenbank Gmünd 
IBAN	 AT50 4073 0505 7500 0000

Eisentratten� eisentratten@evang.at
Eisentratten 23, 9861 Eisentratten
Fam. Egger: 0699 / 110 96 944
Bank	 Raiffeisenbank Liesertal 
IBAN	 AT92 3946 4000 0030 7009

Trebesing� trebesing@evang.at
Trebesing 18, 9852 Trebesing
Bank	 Raiffeisenbank Liesertal 
IBAN	 AT93 3946 4000 0043 0181

Website� www.evang-lima.at

Evangelische Pfarrämter
DORNBACH
Maria Bacher� 0677 / 610 85 709
E-Mail� maria311.bacher@outlook.com

EISENTRATTEN
Traugott Brandstätter� 0664 / 737 684 30
E-Mail� honig.brandstaetter@aon.at

TREBESING
Christa Graf� 0676 / 604 25 95
E-Mail� office@lagger-graf.at

Kuratoren

Referentin für das Lieser- und Maltatal:
Angelika Peitler� 0699 / 188 77 238
Telefonisch erreichbar außerhalb  
der Sprechstunden:� DO, 9 - 12 Uhr 
� Bitte Anrufbeantworter beachten.
E-Mail� kb.lima@evang.at

DORNBACH
Sprechstunden in Gmünd (Evang. Kirche)
Dienstag�  05.04./03.05./07.06.
� von 17 - 19 Uhr

EISENTRATTEN
Sprechstunden im Pfarramt
Donnerstag� 07.04./05.05./09.06. 
� von 17 - 19 Uhr

TREBESING
Sprechstunden im Pfarramt
Mittwoch� 06.04./04.05./08.06. 
� von 9 - 11 Uhr

Servicestelle Kirchenbeitrag

Aufgrund der momentanen 
Corona-Situation bitten wir Sie, 

sich vorab frühzeitig telefonisch 
für die Kirchenbeitragssprechstunde 

anzumelden, da eventuell kurzfristig 
geplant werden muss. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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